
Von HOLGER BLOEHTE

Findorff – Ein verkommener 
Garten im Krokusweg. Es 
wächst kein Gras. Der Bo-
den ist matschig und aufge-
weicht. Bretter und ein paar 
Gehwegplatten liegen rum. 
Davor steht Parzellenbe-
sitzer Peter K. (63). Er sagt: 
„Die Stadt hat mir alles weg-
genommen.“

Noch vor kurzem war das 
gesamte Grundstück voll mit 
Gerümpel. Verrottete Fenster-
rahmen, Plastikplanen, Kabel-
reste, alte Waschmaschinen, 
ein rostiger VW-Polo. Peter K. 
hatte den Krempel aus Abriss-

häusern zusammengesam-
melt. Zwischen den aufge-
türmten Haufen lebten Ratten 
und ein paar Hühner.

Den Nachbarn stank die 
Sache gewaltig! Sie alarmier-
ten Polizei, Gesundheitsamt 
und Tierschutzverein. „Dieser 
Messie macht uns das Le-
ben zu Hölle. Unternehmen 
Sie etwas.“ Die Behörden 
reagierten. Männer vom Re-
cyclinghof kamen, warfen 
vier Tage lang den gesam-
ten Unrat in Müllcontainer. 
Peter K. erzählt: „Als ich da-
zwischen gehen wollte, hiel-
ten mich Polizisten zurück. 
Zum Schluss nahmen mir Mit-

arbeiter des Tierschutzvereins 
sogar die Hühner weg.“

Der Hartz-IV-Empfänger ist 
wütend: „Ich bin kein Mes-
sie, ich habe nur wertvolles 
Baumaterial gesammelt. 
Durch die Räumungsakti-
on ist mir ein Schaden von 
30 000 Euro entstanden. Das 
Geld will ich zurückhaben. 
Ich verklage die zuständi-
gen Behörden auf Schaden-
ersatz!“ Einen Anwalt hat er 
bereits eingeschaltet.

Vor  zwei Wochen bra-
chen Unbekannte nachts in 
seine Laube ein, steckten 
sie in Brand. Peter K. zu BILD: 
„Die wollen mich hier loswer-

den. Aber mein Grundstück 
werde ich niemals aufge-
ben.“

Er wurde auch schon wie-
der beim Sammeln gese-
hen....
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Eis-Königin Kati Witt 
heiß auf die Hansestadt

Von SEBASTIAN 
RÖSENER

Mitte – Sie kam, fotografi er-
te - und verliebte sich in die 
Hansestadt!

Eislauf-Star Katarina Witt 
(42) zu Besuch in Bremen. Sie 
bummelte gestern durch die 
City, schaute sich Roland und 

Stadtmusikanten an. Immer 
wieder zückte sie ihre Kame-
ra, machte Fotos.

Was hat die hübsche Wahl-
Berlinerin an die Weser ver-
schlagen? Sie wird hier am 1. 
März im Rahmen ihrer „Ab-
schiedstournee“ im AWD-
Dome auftreten - und freut 
sich schon auf den Termin.

Kati: „Bremen ist eine to-
tal schöne Stadt. Vor meiner 
Show im März komme ich ei-
nen Tag eher. Dann kann ich 
mir hoffentlich noch ein biss-
chen mehr anschauen.“ 

Für Witt Entspannung vom 
harten Probenalltag. Sie 
sagt: „Normalerweise stehe 
ich um 8 Uhr auf, frühstücke 

und lese die News auf BILD-
Online. Dann fahre ich auch 
schon in die Eislaufhalle und 
trainiere. Nachmittags jogge 
ich oder mache ein bisschen 
Krafttraining.“ 

Karten für die Show am 
1. März im AWD-Dome gibt 
es unter 3 0421-363636 
oder 3 0421-353637. 

Handtaschen-
Räuber schlei!  
Rentnerin mit

Oberneuland - Ein Räuber 
raste mit einem Motorrol-
ler auf eine Rentnerin (80) 
zu und griff nach der Hand-
tasche. Doch die geschock-
te Frau ließ die Tasche nicht 
los. Der Räuber gab Gas, riss 
das Opfer um und schleifte 
die Frau auf dem Gehweg 
hinter sich her. Erst nach ei-
nigen Metern ließ die Rent-
nerin die Tasche los, blieb 
verletzt liegen. Das Opfer 
kam ins Krankenhaus, der 
Täter fl üchtete unerkannt.

Rettungswagen 
rast in 

Renault

Walle - Die Front des 
Krankenwagens ist 
völlig zerbeult, ein 
Feuerwehrmann kehrt 
Trümmer von der Straße 
(Foto). Unfall bei der Ein-
satzfahrt: Auf der Waller 
Heerstraße überquerte 
der Rettungswagen 
eine Kreuzung. Plötzlich 
wendete vor ihm ein 
Renault Twingo. Der 
Krankenwagen prallte 
ungebremst in den Pkw. 
Dessen Fahrerin wurde 
leicht verletzt, von der 
geschockten Besatzung 
des Rettungswagens 
versorgt.

Bremen – Die Land-
wirte in Norddeutsch-
land müssen wegen 
des Klimawandels 
künftig mit deutlich 
mehr Pfl anzenschäd-
lingen rechnen. Grund 
dafür sei der Tempe-
raturanstieg, sagte 
der Kieler Schädlings-
forscher Prof. Joseph-
Alexander Verreet. 
Der Klimawandel zie-

he eine Veränderung 
der Jahreszeiten nach 
sich. Damit würden 
milde und regenreiche 
Winter wie in diesem 
Jahr sowie wärmere 
und trockenere Som-
mer häufi ger, hieß es. 
Folge: Weil es kaum 
Frost gebe, überlebten 
Schädlinge wie die 
Blattlaus in deutlich 
größeren Massen.

KLIMAWANDEL! Mehr 
Schädlinge auf unseren Feldern

Weil Müllmänner dieses Gerümpel
aus seinem Garten wegräumten

Messie verklagt die
Stadt Bremen

Katarina Witt (42) vor 
dem Roland

„Bremen ist toll!“ Die Eislauf-Königin fotogra-
fi ert den Dom Fotos: SANDRA BECKEFELDT

Staatsanwaltscha!  
entdeckt

Gammelfl eisch in 
Schweineköpfen

Oldenburg - Der Gammel-
fl eisch-Verdacht gegen 
einen Wurstproduzenten 
in Lohne (Kreis Vechta) 
hat sich nach Auswertung 
von Proben zumindest 
in einem Fall bestätigt. 
Eine von zwölf Proben 
mit Schweineköpfen aus 
dem Betrieb enthielt ver-
dorbenes und nicht für 
den menschlichen Ver-
zehr geeignetes Fleisch. 
Das teilte die Oldenbur-
ger Staatsanwaltschaft 
mit. Bei den anderen elf 
Proben gab es nach der 
mikrobiologischen Unter-
suchung keine Beanstan-
dungen. Die Ermittlungen 
dauern an. Auf Veranlas-
sung der Staatsanwalt-
schaft werden weitere 
Fleischproben aus einem 
Kühlhaus untersucht.

Fo
to

: 
N

O
N

S
TO

P
N

E
W

S

Peter K. ist 
traurig. Sein 
Unrat wurde 
fortgeschafft

Fotos: BLOEHTE/
FROMM

Historischer
 Maybach in der 

Messehalle
Oldenburg - Er ist der 
König der Nobelka-
rossen Maybach: Old-
timer-Sammler Fritz 
W. Hardach (69, Foto) 
aus Oldenburg. Sechs 
Wagen der Nobelmar-
ke gehören zu seiner 
Sammlung. Jetzt kön-
nen Oldtimer-Fans ei-
nen seiner Lieblinge 
bewundern. Denn Har-
dach stellt einen May-
bach aus dem Jahr 
1939 auf der 6. Bremen 
Classic Motorshow (1. 
bis 3. Februar) in den 
Messehallen aus. 
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So sah der Garten von Peter K. im 
vergangenen Jahr aus. Schrott und 

Müll liegen meterhoch

Der Garten heute. 
Das ehemalige 

Gartenhaus ist eine 
ausgebrannte Ruine
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Bremerhaven 
in BILD 
Ihr Ansprechpartner:
Thomas Abbe,
Telefon 0421 / 168 92-320
thomas.abbe@axelspringer.de

Noch immer heißt es oft,
dass ältere Menschen be -
son  ders an spruchs los und
„kon sum feindlich“ seien.
Da ran glaubt der Unter neh -
mens berater Hans-Georg
Pompe aus Baden-Wür ttem -
berg nicht. 
Er ist auf die Kundengruppe
„50plus“ spezialisiert. Bei
einem Besuch in Bremerhaven
be tonte er kürzlich, wie ver -

Vertreter der Sicher heits bran -
che haben unter dem Dach
der Industrie- und Han dels -
kam mer einen Er fahr ungs aus -
tausch-Kreis gegründet. Bei
den Treffen geht es um die
Verbesserung des schlechten
Images in der Öffentlichkeit.
Info: 0471/924 90 25.

50 plus: Beim Einkauf muss
das Drumherum stimmen

Jugendfreundliche Betriebe
für Schulpraktika gesucht

Security: Weg
mit Vorurteilen

mögend die meisten älteren
Kun den seien. „Die über 50-
Jährigen verfügen über eine
Kaufkraft von mehr als 120
Milliarden Euro pro Jahr“, so
Pompe. Viele dieser Men -
schen hätten Lust am Geld -
ausgeben – aber nur, wenn
das „Drumherum“ beim Ein -
kauf stimme. Folgt man wis -
senschaftlichen Un ter su chun -
gen, dann wechseln nur zehn
Prozent der Kunden „50plus“
wegen des Preises ein Ge -
schäft. Hin gegen ge hen 70
Prozent, weil sie nicht ausrei -
chend beachtet oder falsch
an  gesprochen wurden. 

Hans-Georg Pompe
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im Lan d Bremen. Die Er weit -
erte Be rufs bildungsreife steht
für den bisherigen Erweiterten
Haupt schul ab schluss. Die ser

soll sich mit einem hö -
heren Pra xisanteil stär -
ker am Beruf orien  tie -
ren als in der Ver gan -
genheit. Zu sätz lich sol -
len alle „Haupt  schü le -
rinnen und Haupt -

schüler“ (also der
Abschluss „Be rufs -

bil dungs rei fe“) im 9.
Jahrgang verstärkt Be  -

triebe und Be rufe in Bre  -
mer ha ven und Um ge -

bung kennenler nen.
Geplant ist ei ne

elfwöchige Pra xis -
phase. Information:  
Tel. 0471/590- 23 73
(Schulamt).

Praktikumsplätze gesucht!
Im Schuljahr 2008/09 startet
an den Hauptschulen eine
sogenannte Praxisphase.
Mit ihr sollen sowohl Schü -
ler und Lehrer als auch  Un -
ter nehmer auf die Än de -
run gen im bremischen
Schul system eingestimmt
werden, zu denen es ab
2010 kommen wird. Für
die se Pra xis pha se
sucht das Schul -
amt drin gend Be -
triebe, die Prak ti -
kums plät  ze bereitstellen. 
Hintergrund sind der
Mitt lere Schulabschluss
und die Er wei terte Be -
rufs bildungsreife – so
hei ßen ab 2010 die
Schul  ab schlüsse an
den Se kun dar schulen

Sonderveröffentlichung

Bremerhaven 
in BILD 
Ihr Ansprechpartner:
Thomas Abbe,
Telefon 0421 / 168 92-320
thomas.abbe@axelspringer.de

jeden Samstag und Sonntag

Außen- und Hallenflohmarkt
Roter Sand – Bremerhaven

Tel.: 0471/4 69 86 u. 0171/5 45 10 96

Sonntags Neuware nicht erlaubt

Vorführwagenwechsel!
bei der Toyota Auto-Box

Avensis Lim. 2.0 D-4D Sol
EZ 11/07, erst 2.500 km, 93 kW (126 PS),
Partikelf., duale Klimaaut., 9 x Airb.,
VSC, TRC, silber-met., Tempomat, Regen-
sens., aut. abblendb. Innensp. uvm.
Jetzt: 23.950,-E

Auris D-Cat 5-trg.
EZ 9/07, erst 7.000 km, 130 kW (177 PS),
Partikelf., duale Klimaaut., 9 x Airbag,
VSC, TRC, schwarz-met., Tempom., Full-
Map Navi, Xenon, Regensensor uvm.
Jetzt: 26.990,-E

RAV 4 D-Cat Executive
EZ 11/07, erst 3.000 km, 130 kW (177 PS),
Partikelf., duale Klimaaut., 9 x Airbag,
VSC, TRC, blau-met., Tempom., Regen-
sens., Leder, Dachrel., Flankensch. uvm.
Jetzt 34.500,-E

Yaris TS 3-trg.
EZ 7/07, erst 3.000 km, 98 kW (133 PS),
Klima, 9 x Airb., VSC, TRC, schwarz-
met., 17“ LM-Räd., Dachspoiler, Sport-
schürzen, Sportsi., Seitenschw. uvm.
Jetzt 16.990,-E

Toyota-Vertragshändler
Stresemannstr. 283
27580 Bremerhaven
= 0471/98 22-0

500 Perücken
in Auswahl
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z. B. von Siemens, Oticon, Interton u. a.

zum Nulltarif.
Bei uns selbstverständlich.

Hochwertige
Marken-Hörgeräte

www.hoergeraete-wissmann.de

Georgstr. 11
� 04 71/

9 21 21 40

Hafenstraße 135
� 04 71/5 28 89
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zum Nulltarif*.
Bei uns selbstverständlich.
*für Mitglieder einer gesetzl. Krankenkasse

Hochwertige
Marken-Hörgeräte

www.hoergeraete-wissmann.de

Georgstr. 11
� 04 71/

9 21 21 40

Hafenstraße 135
� 04 71/5 28 89
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plus 10,– E
gesetzl. Zuzahlung

Tischlerei Oehmsen
Inh. C. Oehmsen

Tischlerei:  Fenster  ·  Türen  ·  Innenausbau
Reparaturen · Beschlagservice · Schlösser und Schließanlagen

Parkett und Laminatböden · Wand- und Deckentäfelungen
Möbel Instandsetzung und Aufarbeitung · Zäune und Tore · Leichtbau

Potsdamer  Straße  34   ·   27576  Bremerhaven   ·   Fon: 0471/5 12 55

fachhandel gmbh
Am Bredenmoor 5

27578 Bremerhaven
Telefon (04 71) 96 15 404
Große Fliesenausstellung 

mit Fachberatung
Mo.–Fr. 7–18 Uhr

Sa. 10–14 Uhr

! Neuheiten 2008 !

Wir machen Ihr Programm

Dienstag, 26. Februar 2008, 20.00 Uhr

THE BEST OF MUSICALS
Die Musical-Highlights von Disney bis Webber

Dienstag, 28. März 2008, 20.00 Uhr

GRIECHISCHE NACHT
Mit Costa Cordalis & Band u. a.

Mittwoch, 9. April 2008, 20.00 Uhr

MARIANNE ROSENBERG & BAND
Jazz und Chansons

Samstag, 31. Mai 2008, 20.00 Uhr

OTTO & DIE FRIESENJUNGS u. a.
NORDROCK Open-Air im Schaufenster Fischereihafen

Telefonischer Kartenservice: 0471/59 17 59

STADTHALLE BREMERHAVEN
Wulsdorfer Floh-Markthallen

Bremerhaven · Weserstraße 112

Anmeldung unter 0471-97169380

Hallen Flohmarkt
und Freigelände

Jeden Sa. u. So. 9–15 Uhr
lfd. Meter ab 3,– E inkl. Tisch

Termine Nachtflohmarkt 2008:
01.02., 07.03., 04.04., 09.05., 07.06.


